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2 Beilage zu Nr 265 des General Anzeigerfür Halle u den Saalkreis

Stadtverordneten Sihung
Halle 9 November

Vorſitzender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Vor Eintritt in die Tagesordnung widmet der Herr Vorſteher dem
h einen beklagenswerten Unglücksfall ſo plötzlich aus dem Leben ge

ſchiedenen Stadtverordneten Zimmermeiſter Pfaul einen warmen
Rachruf Mit großer Pflichttreue und Pünktlichkeit habe Karl Pfaul an

Sitzungen der Verſammlung teilgenommen und ſtets ſeine Meinung
nit unerſchrockenem Freimut zum Ausdruck gebracht ſeine ſehr genaue
Kenntnis von Perſonen und Sachen in unſerer Stadt ſowie ſein ent

jedener Sinn für Recht und Villigkeit hätten ihn allezeit zu einem
angeſehenen Mitgliede der Verſammlung gemacht Die Anweſenden
hoben ſich zu Ehren des Verblichenen von den Sitzen

1 Zuerſt legt ſodann Herr Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude
Bericht über den Stand und die Verwaltung der Ge

neinder Angelegenheiten der Stadt Halle a S im Jahre 1902/03
vor mit dem Erſuchen von dent Jnhalte Kenntnis zu nehmen Der
Magiſtrat habe den Wunſch gehabt den Bericht früher vorlegen zu können
g hätten ſich aber verſchiedene Schwierigkeiten ergeben in der Feſtſtellung
der Abſchlüſſe einzelner wichtiger Anſtalten welche in dem Berichte nicht
übergangen werden konnten Dafür werde nun aber die Aufſtellung des
Haushalisplans nach Kräften gefördert in den Gründzügen ſei der Etat
ſchon fertig geſtellt und der Geſamt Haushaltsplan werde der Verſammlung

on in allernächſter Zeit zugehen Gewiß würden die Mitglieder der
Verſammlung gern Kenntnis nehmen von den geſunden Fortſchritten in der
Entwicklung unſerer ſtädtiſchen Anſtalten Die VermögensNachweiſung
ſelle ein reines Kämmereivermögen von 8632 058 Mk gegen das Vor
johr 148 210 Mk mehr feſt Das Vermögen der von der Kämmerei
abgezweigten Anſtalten beträgt 7 704 275 300 094 Mk und das der
Stiſtungen 7 000 070 53 863 Mk Jn Bürgerkreiſen werde be
hauptet daß die Vermögens Nachweiſungen kein rechtes Bild von den
jatſächlichen Vermögensverhältniſſen geben Die geltend gemachten Be
denken ſeien aber ganz unbegründet Wenn einzelne Vermögensobjekte
vielleicht auch zu hoch eingeſtellt ſeien ſo ſtehe doch zweifellos feſt daß
eine Menge wichtiger Vermögensobjekte namentlich ländliche Grundſtücke
ſo außerordentlich niedrig geſchätzt ſeien daß eine neue Aufſtellung und
Schätzung ſicher kein geringeres Reſultat bringen werde Zum Schluß
hemerkt Herr Geheimrat Staude noch daß der nächſte Etat der in den
Grundzügen feſtſtehe und keineswegs ein ſog Hungeretat werde ohne jede
Erhöhung der Gemeindeſteuern ins Gleichgewicht gebracht wird

2 Die Entlaſtung der Rechnung über das Baukonto des Paul
Riebeck Stifts wird ausgeſprochen Ueberſchreituugen und Höhe von
z4 465 58 Mk werden nachbewilligt Berichterſtatter St V Grote
und Döhler

3 Zur Wiederherſtellung des durch Feuer zerſtörten Dach ſt uhls auf
dem Seitengebäude des ſtädtiſchen Grundſtücks Leipzigerſtraße 2
werden 1550 Mk bewilligt Berichterſtatter St V Hildebrandt

4 Bereits bei Feſtſtellung des Etats für 1902 iſt die Notwendigkeit der

Bildung eines neuen VIII Polizei Neviers bezw der Aus
ſtattung desſelben mit 1 Kommiſſar 2 Wachtmeiſtern und 21 Sergeanten
anerkannt Auch iſt tatſächlich an deſſen Ausbau dadurch herangetreten
daß man ſofort z der benötigten Sergeantenſtellen bewilligte und be
ſchloß je ein weiteres Drittel in den beiden folgenden Haushaltsplänen
vorzuſehen Aus finanziellen Gründen iſt aber im Etatsjahr 1903 von
der Gründung des fälligen Drittels Abſtand genommen und ſtatt deſſen
in Ausſicht geſtellt den geſamten Bedarf von 1 Kommiſſar 2 Wacht
meiſtern und 14 Sergeanten im Etatsjahr 1904 zu decken Auch jetzt
noch glaubt der Magiſtrat den an und für ſich durchaus berechtigten
Wunſch der II Abteilung der PolizeiVerwaltung aus Rückſichten auf die
Finanzlage nicht voll erfüllen zu können Denn die entſtehenden Mehr
ſten würden 30 180 Mk betragen wenn das Revier bereits zum
1 April 1904 eröffnet werden ſoll und 15090 Mk wenn die Eröffnung
bis zum 1 Oktober verſchoben wird Dieſer Aufwand würde aber vor
ausſichtlich eine Erhöhung der Steuern die möglichſt vermieden werden
ſoll hervorrufen Es wird daher vorgeſchlagen das tätſächliche Jns
lehentreten des neuen Reviers bis zum Jahre 1905 zu verſchieben und
dasſelbe im kommenden Etatsjahr nur dadurch vorzubereiten daß vom
1 Oktober 1904 ab die Stellen von 1 Kommiſſar und 7 Sergeanten
nen gegründet werden Die hierdurch bedingten Koſten betragen
6887,50 Mk Magiſtrat beantragt ihn zur Einſtellung dieſes Betrages
in den nächſtjährigen Haushaltsplan zu ermächtigen Nur bezüglich des
Kommiſſars werden noch folgende Bemerkungen beigefüägt Man könnte
meinen daß deſſen Stelle vor dem tatſächlichen Funktionieren des Reviers
entbehrlich ſei Dies ſei aber nicht zutreffend Denn gerade die Arbeit
der Kommiſſarien habe ſich in einer ſo rapiden Weiſe vermehrt daß den
ſelben ſchleunigſt Hülfe gewährt werden muß wenn ſie nicht unter der
Laſt erliegen und an ihrer Geſundheit nicht noch größeren Schaden er
leiden ſollen als ſolcher bereits im laufenden Jahre durch längere Er
krankungen bemerkbar geworden iſt

Namens der Finanzkommiſſfion empfiehlt St V Klopfleiſch die un
veränderte Annahme der Magiſtratsvorlage

St V Thiele ſpricht gegen den Antrag Allerdings ſcheine die
Bildung eines neuen Polizeireviers erforderlich die zur Beſetzung desſelben
notwendigen Beamten könnten aber aus den beſtehenden Revieren heran
jezogen werden Wenn der büreaukratiſche Zug aus der Polizeiverwaltung
entfernt werde erreiche man eine ganz erhebliche Entlaſtung der Beamten

Herr Bürgermeiſter v Holly begründet die Vorlage näher und hebt
beſonders hervor daß die Notwendigkeit der Bildung eines neuen Reviers
und Ausſtattung desſelben mit 1 Kommiſſar 2 Wachtmeiſtern und
21 Sergeanten bereits vor zwei Jahren anerkannt iſt und die Stadt die
geſetzliche Verpflichtung zur Anſtellung der zur ordnungsmäßigen Erledigung der Polizeigeſchäfte notwendigen Beamten hat Si viel Beamte

erforderlich ſind ſei durch die von dem Miniſter feſtgelegten Normen feſt
ſeßzt wonach in Halle noch 14 Sergeanten anzuſtellen ſind Uebrigens
hätten unſere Polizeibeamten tatſächlich ſo viel Dienſt zu leiſten daß ſie tat
ſächlich überbürdet ſind

St V Grote meint daß die Bildung eines neuen Reviers noch ein
Jahr verſchoben werden könne zumal der PolizeiNachtdienſt durch die
Wach und Schließgeſellſchaft weſentlich erleichtert werde

Herr Bürgermeiſter v Holly legt dar daß die Wach und Schließ
geſellſchaft der Polizei keinerlei Entlaſtung bringt da von derſelben ein
ordnungsmäßiger gleichmäßiger öffentlicher Sicherheitsdienſt überhaupt

nicht geleiſtet werden könne

Nach langer Erörterung an welcher ſich die St V Krüger
Sethcke und Glimm der Herr Vorſteher ſowie Stadtrat Richter
beteiligen wird die Vorlage gegen 18 Stimmen abgelehnt

Verſammlung wird erſucht zu genehmigen daß Oſtern 1904
J an den ſtädtiſchen Mittelſchulen zwei neue Mittelſchul

lehrerſtellen eingerichtet und 13 neue techniſche Stunden im
Haushaltsplane für 1904 eingeſtellt werden

I an den evangeliſchen Volksſchulen eine neue Rektor und
eine neue Lehrerſtelle und

II an der katholiſchen Volksſchule eine neue Lehrerſtelle ge
ſchaffen wird

Zur Begründung dieſer Anträge wird angeführt

Zu I Die Mittelſchule im Norden der Stadt befindet ſich im Aus
bau Es beſtehen an ihr z Zt die fünf unteren Knaben und Mädchen
Uaſſen und es müſſen Oſtern 1904 die 6 Jahrgänge eingerichtet werden
on der Bürgerſchule ſind z Zt noch die zweifährigen 1 Klaſſen vor
danden welche Oſtern 1905 eingehen werden Die 13 neuen techniſchen
ariden ſind nötig da bisher eine an der evangeliſchen Volksſchule ange
ellte Lehrerin 14 Stunden an der Mittelſchule und 10 Stunden an einer
Zangeliſchen Volksſchule erteilt hat in Zukunft aber ihre ſämtlichen
Aiunden an der evangeliſchen Volksſchule geben ſoll Der Erhöhung der
usgabe an der Mittelſchule entſpricht einer Herabſetzung bei den evan

geliſchen Volksſchulen

Zu II Die neue Rektorſtelle iſt nötig da der Rektor Könecke z Zt
Klaſſen nämlich 41 in der Schule an der Liebenauerſtraße und 12 in
t Schule an der Huttenſtraße zu beaufſichtigen hat Auch bei dem

beſten Willen und einer unermüdlichen Arbeitskraft iſt es nicht möglich
die Aufſicht über ſo viele Klaſſen in 2 von einander ziemlich weit ent
ſernten Schulen ſo zu führen wie es gewünſcht werden muß

Es ſoll deswegen ein Rektor an der Schule an der Huttenſtraße ange
ſellt werden der vorläufig 16 Unterrichtsſtunden wöchentlich zu erteilen

und dem ſpöter auch die Beaufſichtigung derjenigen Volksſchulklaſſen
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übertragen werden wird welche in der neuen Mittelſchule im Süden neben
den Mittelſchulklaſſen untergebracht werden

Bei Annahme der obigen Anträge würden der Stadt für das Rech
nungsjahr 1904 zuſammen 12636 Mk Mehrausgaben erwachſen Die
Summe wird ohne Erörterung bewilligt Berichterſtatter St V Engelcke

6 bis 8 fallen aus
9 Für Vertretungsſtunden an den Mittelſchulen werden

1600 Mk nachbewilligt Berichterſtatter St V Engelcke
10 Zur Verſtärkung des Betrags für Arbeitshilfe im Bure an

und Magazin des Leihamts werden 700 Mk nachbewilligt Bericht
erſtatter St V Aßmann

11 Magiſtrat hat beſchloſſen den Kaiſerplatz vom 1 November ab
vom Dunkelwerden an bis abends 7 Uhr durch die daſelbſt aufgeſtellten
acht Bogenlampen zu beleuchten Verſammlung wird erſucht dieſem Be
ſchluſſe beizutreten und die für das Rechnungsjahr 1903 noch nötigen
Mittel im Betrage von 303,20 Mk aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitions
fonds zu bewilligen Die Jahreskoſten der Beleuchtung berechnen ſich auf
353,40 Mk Jn einer längeren Erörterung bezeichnen mehrere Redner
die Beleuchtung bis abends 7 Uhr für unzureichend und empfehlen die
Brenndauer bis 9 Uhr auszudehnen Verſammlung lehnt aber ſowohl
einen Vertagungsantrag des St V Neſſe wie einen Antrag des St V
Krüger die Beleuchtung bis abends 9 Uhr auszudehnen ab und ge
nehmigt die Magiſtratsvorlage unverändert Berichterſtatter St V
Schmidt

12 Von dem Finalabſchluſſe der ſtädtiſchen kaufmänniſchen
Fortbildungsſchule für 1902 nimmt die Verſammlung Kenntnis und
ſpricht eine Nachbewilligung von 10,25 Mk aus Berichterſtatter
St V Klopfleiſch

13 Von dem Finalabſchluſſe der ſtädtiſchen allgemeinen
Fortbildungsſchule für 1902 nimmt die Verſammlung Kenntnis und
ſpricht eine Nachbewilligung von 120,84 Mk aus Berichterſtatter
St V Schmidt

14 Verſammlung vollzieht die Wahl von Mitgliedern zur Ein
kommenſteuer Veranlagungs Kommiſſion anſtelle von Mit
gliedern welche die Wahl ablehnten Berichterſtatter St V Klopfleiſch

15 Der Geſchäftsausſchuß zur Herſtellung eines Robert Franz Denk
mals hat der Stadt Halle 400 Mk zur Begründung eines Robert
Franz Muſeums überwieſen Verſammlung genehmigt die Annahme
der Schenküung Berichterſtatter St V Dr Keil

16 fällt aus
17 Die Vereine für Feuerbeſtattung haben beſchloſſen an das

Abgeordnetenhaus folgende Bitte zu richten
Hohes Haus wolle beſchließen die Königl Staatsregierung zu

erſuchen die zur Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung in Preußen
erforderlichen geſetzgeberiſchen Maßregeln zu treffen

Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß die ſtädtiſchen Be
hörden ſich dieſer Petition anſchließen Berichterſtatter St V Dr
Baumert Ein Antrag des St V Bethcke die Angelegenheit einer
Kommiſſion zur Vorberatung zu überweiſen wird gegen 2 Stimmen ab

elehnt8 18 St V Emmer begründet den Antrag Verſammlung wolle be
ſchließen den Magiſtrat um eine Vorlage zu erſuchen damit die Ver
bindung der Fichteſtraße mit der Friedenſtraße hergeſtellt wird
Der ſchon vorhandene Fußweg auf dem alten Giebichenſteiner Friedhofe
kann als Verbindungsweg benutzt werden Herr Geheimrat Staude er
klärt daß der Magiſtrat dem Antrage gern beitreten wird ſofern die
Verſammlung denſelben zum Beſchluß erheben ſollte Allerdings ſeien
vorher noch einige Schwierigkeiten wegen der Eigentums und Niveau
verhältniſſe zu beſeitigen Dem Antrage wird ohne Erörterung zu
geſtimmt

19 St V Emmer begründet den Antrag Verſammlung wolle be
ſchließen Der Magiſtrat wird erſucht bei Vergebung von ſtädtiſchen
Arbeiten die Bedingung zu ſtellen daß die Arbeitgeber verpflichtet ſind
die von den Arbeitnehmern geforderten beiderſeitig vereinbarten Lohn
und Arbeitsbedingungen anzuerkennen und bei Ausführung der Arbeiten
einzuhalten

Herr Geheimrat Staude Der Magiſtrat hat den Antrag eingehend
erwogen er iſt aber zu der Ueberzeugung gekommen daß er denſelben
nicht zur Annahme empfehlen kann Der Magiſtrat ſteht auf einem grund
ſätzlich anderen Standpunkte er glaubt daß ſich die ſtädtiſche Verwaltung
nicht einzumiſchen hat in die Vereinbarungen zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer Die verlangte Einmiſchung könne ſehr leicht zum Nachteil
der Arbeiter ausſchlagen da von der Stadt Arbeitsverträge auf lange Zeit

Antrage verlangt wird ſo müſſe er ſich nicht nur mit den einzelnen
Gewerkſchaften ſondern mit dem beſtehenden Gewerkſchaftskartell in Ver
bindung ſetzen an deſſen Spitze nicht etwa ein tüchtiger Arbeiter ſondern
ein Sozialdemokrat Herr Redakteur Thiele ſtehe Die St V Krüger
und Thiele empfehlen den Antrag zur Annahme derſelbe wird aber gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten abgelehnt

Leutnant Bilſe vor dem Kriegsgericht

Zur Vorgeſchichte des Prozeſſes gegen den Leutnant Bilſe der ſich
jetzt vor dem Kriegsgericht in Metz wegen Beleidigung zu verantworten
hat wird gemeldet Leutnant Bilſe war früher in Kaſſel in Garniſon und
hat dort einen Sturz vom Wagen erlitten wobei er ſich eine Schädel
verletzung zuzog Er ging daher in Urlaub und reichte auf Anraten der
ihn behandelnden Aerzte nachdem er ſieben Jahre Offizier geweſen war
ſeinen Abſchied ein der ihm zum 1 November d J erteilt wurde Jn
ſeiner Mußezeit verfaßte er den unter Anklage geſtellten Roman Aus
einer kleinen Garniſon Die Greuzgarniſon Forbach deren Verhält
niſſe der Angeklagte einer ſo vernichtenden Kritik unterworfen hat liegt
an der zur deutſch franzöſiſchen Grenze führenden Bahnſtrecke Stieringen

rtWendel Novéant zehn Kilometer hinter Saarbrücken Der Ort hat etwa
Train10,000 Einwohner und beherbergt außerdem das Lothringiſche

Bataillon Nr 16 dem der Angeklagte angehörte und das Traindepot des
16 Armeekorps deſſen Sitz Metz iſt Früher lag in Forbach auch noch
das Lothringiſche Jnfanterie Regiment Nr 144 in Garniſon dies iſt jedoch
inzwiſchen nach Mörchingen verlegt worden Wie erwähnt beſtreitet der
Angeklagte daß ſeine Romanfiguren aus dem Leben der Garniſon Forbach
entnommen ſeien und daß die geſchilderten ſkandalöſen Dinge auf Forbach
überhaupt Bezug hätten Den Wahrheitsbeweis in dem bevorſtehenden
Prozeßverfahren ſührt ſomit die Anklagebehörde die zum Beweiſe dafür
daß der Roman des Leutnants in der Hauptſache Perſonen und Dinge
behandelt die in den letzten ſieben Jahren in Forbach tatſächlich eine
Rolle geſpielt haben u a den Bataillonskommandeur und Garniſon
älteſten Major Fuchs die Rittmeiſter der drei Kompagnien Ey Haegele
und Bandel die Oberleutnants Schüler und Habenicht ſowie die Leutnants
Schmidt von Flemming und von Chmielewski letzterer vom Jnf Regt
Nr 17 zur Dienſtleiſtung kommandiert als Zeugen vorgeladen hat
Ferner ſind noch mehrere frühere Angehörige des Bataillons und ver
ſchiedene angeſehene Bürger Forbachs geladen Der Angeklagte beabſ Htigt
eine umfangreiche Beweisführung nach der Richtung hin daß auch die
berühmteſten Schriftſteller nicht durchweg erfundene Charaktere und Per
ſonen in ihren Romanen zu zeichnen pflegen ſondern ſich ſehr oft an der
Wirklichkeit entnommene Typen anlehnen ohne daß dieſe dadurch in die
Lage kämen ſich getroffen oder gar beleidigt zu fühlen Die Verhandlung
findet unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Der
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Voransſichtliches Wetter am 11 November 1903

Bei Südoſt und Südweſtwind zeitweiſe heiteres mäßig
geſchloſſen werden Wolle ſich der Magiſtrat ſo einmiſchen wie in dem warmes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

3 Jichung der 5 Klaſſe 209 Kgl Prenß Fokterie

Nummern in Klammern beigefügt Ohn Gewälhe
9 November 1903 nachmittags Nachdruck verboten

566 701 29 95 2244 64 85 341 62 673 3000 710 34 904 62 3360 474 641

9025 116 28 439 44 501 601 3000 96 862 928
10025 134 83 231 305 99 438 598 718 964 1000 11019 116 225 31

98 946 81 1
96 1000 817
17038 500

3059 500 128 65 454 571 1000 714 803
500 27 500

1 213 300 58 478 762 814 957 3000 67

13000 752 1000 8

24077 92 102 15 489 531 1000 82 845
978 83 26003 89 230 330 55 557 77 1000

29003 500 20 121 40 41 56 90 282 326 505 61 816 951
3

132 281 310 409 25 3000 32 500 76 516 49 977
1000 332 745 60 837 928

34046 3000 139 507 78 648 68 3000 907
564 608 882 99 36072 186 555 83
199 339 500 64 524 500 36 37 90 618 83 718 849 75
396 423 538 653 7041

32029

966 45029 36 407 781
47180 263 350 559 500 630 705 33 48005 58 114 34 95 401 634 64 977
84 49064 365 83 453 738 818 1000

2 142 500

940 64 54 89 119 78 283 326 418 50 504 710 23 986 55104 6 500 37 262
637 38 1000 704 6 50 56154 578 684 916 57030 45 136 253 350 70 1000
71 434 78 3000 87 721 40 58027 59 150 215 546 999 59164 89 500 208
466 96 508 751 62

60118 254 500 92 352 799 61038 78 1000 155 300 500 404 681 729
838 52 3000 62074 105 49 3000 322 75 581 1000 666 767 63063 132
380 491 545 49 760 500 924 64034 204 57 316 500 468 550 832 65 500
85 65375 422 604 66 739 86 862 66010 124 45 85 500 225 36 482 501
803 994 67169 75 245 381 584 617 28 500 783 99 827 72 961 500 62
68004 107 61 202 500 28 81 98 330 500 61 3000 526 500 822 96 500
907 42 55 86 69117 393 418 58 516 26 63 723 500 26 39 83 500 952 78

70008 500 146 222 24 314 70 772 963 71152 69 212 60 369 455 523
1000 614 86 500 827 913 16 67 72081 1000 356 401 14 575 738 804 64

73109 202 1000 394 414 527 52 615 739 74172 89 332 54 420 501 500
45 89 722 500 918 75083 1000 187 500 235 92 3000 339 76166 344
526 737 862 77141 500 73 227 78 439 500 575 730 847 79 78022 271
302 21 458 73 513 630 746 819 26 38 6500 79091 1000 342 478 1000
699 730 895 948

80100 20 60 64 88 212 5600 98 500 310 94 462 605 25 42 51 94 801
76 500 81048 140 244 320 537 92 3006 698 813 16 82084 3000 266 352
487 565 99 642 58 732 63 809 83 26 48 137 569 500 696 769 980 84054
50 74 176 500 210 359 489 93 616 730 889 500 99 85197 211 71 74 358
94 415 23 751 994 96 86052 164 1500 292 311 985 609 1000 11 3000 718
858 69 941 87017 500 275 425 568 621 38 41 806 924 88181 221 23 500
433 503 52 95 674 855 500 980 88 809027 220 437 52 636 743 60 863 91

3000 970
90010 187 330 500 31 497 501 718 867 982 91129 51 305 466 574

751 880 963 92065 3900 78 267 339 3000 73 89 403 527 33 59 628
93191 223 30 0 34 506 35 49 613 41 729 53 500 856 91144 251 373
495 666 741 95214 337 93 495 593 636 67 760 89 831 96004 16 108 43

260 328 87 438 543 500 88 652 97114 36 218 19 500 38 84 353

S

1000 85 528 500 99 500 908 98000 16 98 111 209 63 307 71 514 500
51 834 52 69 85 99327 78 300 473 500 612 80 867 975 89

10008 f3000 139 325 1000 29 500 429 533 718 863 99 101312 408
744 59 102210 82 341 521 69 742 885 914 45 93 96 103151 95 3714 405
3000 832 52 76 625 717 47 104195 389 429 3000 93 735 71 948 61
1052 395 425 811 5000 963 166033 91 294 330 63 475 500 637 775
500 85 800 914 107004 44 46 178 208 27 352 486 568 89 620 47 66 745

943 108172 79 256 310 53 626 45 868 957 77 1009226 304 433 566 661 89
110114 27 1000 50 335 89 444 707 59 80 500 839 984 111350 593

W I aulose für die laufende Ziehung find bei den Königlichen Lotterie Dinnehmern zu haben

Gom 6 bis 27 November 1903 Nur die Gewinne über 240 M ſind den betreffenden

229 30 635 500 701 87 878 921 29 46 1030 62 141 500 277 334 430

729 69 814 40 4112 1000 31 993 5209 6097 122 733 52 951 75 7023
60 290 98 1000 303 91 858 8151 82 305 445 73 620 706 79 838 92 902

91 349 500 468 534 621 88 738 500 80 97 3000 875 76 12019 710 860
14125 47 482 86

15065 588 693 720 16076 102 70 522 746 892

5 18115 47 341 66438 646 i 26 69 19036 500 136 500 45 326 488 500 23 98 622 57 69

20162 96 231 853 86 674 831 986 93 21079 124 264 379 442 545 619
Bo0 711 95 500 819 90 995 22143 214 313 61 667 774 500 848 918

23071 25045 150 450 716 81727210 336 84 96 473 98 559
679 705 48 800 68 919 28038 64 111 43 85 495 508 32 83 707 838 89 980

0156 73 270 86 99 300 1 500 3 78 624 26 500 49 P 8 3
25 89 23

33146 309 410 68 91 562 737 47 349 915 45
35269 30000 489 5000 95

833 930 37201 318 36 699 788 948 38057
39038 293 1000

40125 837 58 352 79 455 62 694 982 41007 49 98 292 1000 349 85
403 718 22 53 976 42046 1000 347 79 1000 629 54 771 892 942 43049
55 117 286 370 420 75 81 555 624 83 98 740 44131 217 354 419 546 606
790 46023 63 162 208 471 1000 550 879 940 49

5003 0 225 78 331 37 402 500 18 51004 72 500 205 446 565
612 64 751 873 82 520932 582 674 76 700 869 53178 445 589 617 41 500

54 890 112062 142 217 316 51
295 775 564 94 1000 645 723 31 817 18 946113146 22 25 75 434 38 69 527 695 707 51 962 63 114050 500 77

140 51 57 97 500 201 384 500 400 40 527 36 98 673 726 39 936 49
115155 222 84 392 403 804 73 76 500 998 3000 116152 13000 236 1500
400 41 69 747 949 50 117025 206 451t 3000 67 73 595 137 871 938 41
58 118034 500 60 138 202 85 3000 460 73 690 99 705 879 119017 35
222 54 534 646 708 50 94 808 1000

120085 131 3000 62 248 121211 76 344 54 409 92 563 95 604 6 13
14 33 861 122011 131 84 500 414 628 837 123593 881t 977 124122
385 446 751 65 80 848 1000 125022 211 391 474 749 88 979 500 12605
70 229 496 741 810 33 81 913 42 127087 1000 355 93 455 3000 575 8532
33 500 128052 249 348 69 78 403 36 527 40 687 3000 911 67 129035
243 415 66 623

130161 576 663 707 8 846 919 131269 532 69 682 842 132197 500
279 314 77 506 797 8t4 133100 37 3000 67 500 263 88 302 461 67
802 134032 170 228 74 92 314 1000 402 602 904 43 125209 402 1500
537 3000 51 3000 74 667 703 849 22 136106 58 84 5090 335 e 2
732 1000 878 940 99 137029 49 180 438 46 566 604 22 32 53 61 0
714 500 40 88 975 138010 259 90 3000 347 96 530 500 756 139165
93 3000 338 500 65 68 98 447 519 42 8000 619 21 860 67 500 81

140020 500 120 248 321 37 659 946 141136 500 92 98 449 549 79
142241 83 423 62 64 538 672 830 143108 19 203 332 450 607 20 40 65
69 703 16 810 144034 169 220 3000 21 38 323 60 426 56 57 85 780
145018 97 98 178 500 239 689 566 70 146112 26 500 96 50 469 593
685 851 78 924 30 147041 70 193 535 66 695 773 76 990 148 7
322 410 500 50 60 521 759 77 809 77 149071 146 5090 55
541 681 749 75 875 500 906 18 10000 92

246 74 423

1560032 185 270 367 518 638 95 758 805 3000 50 151224 30 98
459 692 1000 720 71 895 950 152110 358 3000 66 698 779 844 939
1000 153078 265 450 53 73 531 891 924 59 500 154115 52 222 420 46

82 519 1000 31 657 963 155032 40 1000 262 444 560 945 15610t 39
81 394 434 507 71 91 1000 658 60 790 157068 378 1000 79 501 23 65
635 710 158046 157 324 425 27 609 93 500 766 86 894 159261 92
492 595 631 803

160049 66 500 125 302 89 580 745 815 3000 161031 129 264 500
41 6t 70 809 162172 81 87 527 791 820 901 46 1000 163030 248 415

31 54 10000 505 22 727 967 88 500 164 105 379 448 635 165001 332
on

58 461 612 53 715 899 918 166195 582 682 778 801 39 56 147049 79
1000 204 410 898 996 168016 67 259 327 557 601 20 500 83 0

1500 871 1000 169043 75 239 3000 97 403 483 583 6148 1000 742 6
170196 237 325 555 711 12 14 99 922 68 171027 204 76 95 455 62 7

71 85 727 40 805 63 172167 267 633 97 173t 12 209 64 353 548 71 72
808 22 992 174336 80 701 11 50 949 13000 64 1750252 340 63 409 71 f

31 57 620 78 500 708 32 945 176045 166 241 314 67 491 519 89
500 825 925 177040 53 156 68 514 500 19 500 517
500 498 575 605 3000 32 919 179609 936 60

180147 3000 296 363 459 537 637 910 22 45 53 55
34 81 833 500 55 935 3000 44 47 58 182011 17 141 342 422 69 81 750
802 913 183071 107 24 620 62 783 824 924 88 184137 56 J
404 781 83 845 56 70 1000 185162 245 58 72 420 646 78
223 3000 339 441 3000 550 79 95 608 500 19 3000 762
49 649 932 188012 84 166 233 34 50 591 697
14 503 20 824 925 82

190070 198 359 500 811 940 191013 104 49 218 500 59 342 544 51
637 1000 47 749 80 192290 310 21 59 68 425 79 570 620 1000 979 81
193001 87 178 241 325 40 51 462 675 811 90 976 194040 t 11 2
702 30 849 195032 106 36 58 276 520 632 193071 163 500 76 3
64 476 576 600 727 36 920 197057 138 635 198257 648 735 808 199042
173 209 42 73 357 1000 657 191 96 500 827 69 93 908

200 19 119 3000 55 98 378 97 497 500 528 914 J 2019099

78
822 57 178209 93

6

189061 63 106 408 1000

104 56 234 372 76 733 1000 805 202111 83 349 453 67
872 952 1500 63 2603010 261 334 514 55 752 500 88 0 9 20
331 41 806 35 48 500 61 905 42 87 2055901 27 48 163 88 211 707
206441 92 568 716 56 9183000 207229 330 76 83 85 550 J 88 7 1
962 208036 104 1000 411 63 637 877 909 500 89 209077 173 500 78
89 248 401 97 886 928

210081 290 63 535 41 690 737 57 21 1086 136 46
836 911 212013 1000 355 533 67 652 84 213 99 372
418 214125 491 560 604 61 822 949 85 21 3047 48 10 115001 2 1
524 1000 800 75 952 87 216239 508 777 912 54 81 217131 36 4 3
733 34 945 2158040 5900 165 285 419 549 100 2 18 750 889 946
219050 141 68 277 96 493 531 630 92 920

220003 360 587 886 221107 20 70 398 447 74 500 506 49 656 767
887 222064 106 345 596 602 223026 75 130 41 71 205 33 35 0
802 89 3000

Jm Gewinnrade verblieben
500000 1 zu 200000 1 zu 15 2 u
50000 2 zu 40000 7 zu 30 15 zu
1425 u 3000 2138 zu 1000 3461 zu 500 M

u zu
I 88 z 85000

1 Prämie zu 300090 1 Gewinn zu
1 3

J 39 58

a

c

S
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Seite 10
Stadttheater in Halle aS

Mittwoch den 11 Novbr 1903
60 Ab V 4 V Beamtenkarten giltig

Ein Maskoenball
Donnerstag Wallensteins Tod

Neues c Ihoafer
Direktion R M MauthnerMittwoch den 11 Novbr Anfang 85

O Das grosse Geheimnis O
Donnerstag Satontyroler

Stadt Theater heiprig
Mittwoch den 11 November 1903

Uenes Theater
Die IIochzeit des Figaro

Altes Theater
Der Rösönig

Lelpziger Schauspielhaus
Mittwoch den 11 November 1903

K

J HYireltion Richard Hubert
Adabendlich

mit durchſchlagendem Erfolg
das große

Pracht Programm
Henry de Vry s

lebende Koloſſal Krlieſs
n Marmorgruppen

Neue Serie
Die größte Künſtleriſche Reuheit

auſ dieſem Gebiete

Anna u Siegmund
D JLinne

Das unvergkeichliche Duettiſtenpaar
und weitere

Glanzuummern

Moſo menn
Direktion Gustav Poller

am NRiebeckplatz nächſte Nähe des
Hauptbahnhofes

Artur MortonellosEnthauptung einer
lebenden Dame

Die größte franzöſiſche JUluſton
ohne 2 u Lichteffekte

Die VPorſührung die auf277 geſchickten Fäuſchung beruht

w

huworiſtiſcher Form
J vorgeführt u wirkt in Keiner

Weise erschreekend
Die weltberühmten

3 Hegelmann s
der bedeutendſte Luftakt der Welt

B Germania s
Damen Verwandlungs Tanz und

Geſangs Enſemble

Barowsky Trio
J einzig exiſtierende komiſche Akrobaten

genannt
Die Bauernjungen im Walde
Walter Steiner

Humoriſt mit ſeinem Orig Repertoir
Alabendlich kärmiſcher Erfolg

Caſé Roland
Täglidh

Goscinsky Konzert
Anfang 7 Uhr abends

Welt Panorama San e
Schweden und Norwegen

Maturheilvoroin

Donnerstag den 12 November
abends 8 Uhr im großen Saale desnuhHotel Kronprinz Kl Klausſtr

Oeffentlicher Vortrag
des Herrn M G Zschommler Zeipzig

Thema

Skrofnloſe
und Elternſünden

Einlaßkarten für Nichtmitglieder an der
Kaſſe 30 Pfg in den Vorverkaufsſtellen S
ſiehe Plakate 20 PfJeden Mittwoch

Schlnechtefest
Shei 0 Heller Steinweg 32

Telenbon 2179

Mittwoch

und hat keine Dauer

PARIS 1900 stickeroi
6RAND

Senden Sie kein Geld im

eine schöne Uhr lassen
silberne Remontoiruhr mit Goldverzie
rung und feinem Schweizerwerk

gekostet

Müller Diese grocsartige Udr kKostet
mich keinen Pfennig Schreibe nur an
das Pforzheimer Goldwaren u Uhren
Haus Karl A Kappler Nacht v Louis
Lehrfeld Pforzheim und du wirst bald
die gleiche Uhr bekommen ohne einen
Pfennig dafür auszugeben

JW S

Ihnen trotzdem eine sohöne Prämie

Vm weine auagedehvie Kunagzenatt in UVhren

3 Sobald Sie dieselben verrauft habenMüller Es iet etno bochtetao eebte nen Sie mir die hierfür erzielten Mk 16 60 völlig gr atis n ar tforren Gier Demes m echt
ein und Sie erhalten umgehend von mir

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 November

Wer das Beste Kauft sparb
Eine aus billigem Material zusammengesetzte Nähmaschine ist selbst zum

niedrigsten Preis zu teuer sie arbeitet mangelhatt ertordert häufige ReparaturenEine Masohine zum Familiengebrauoh die jede Näharhbeit
verrichten und ein Menschenalter aushalten soll dart nur die Beste sein und eine

Singer NMälhimmasehüme
ist wie die Ertahrung beweist

I BIUrnentgeltlicher Unterricht im Nähen sowie in Lowne in gſan Techniken der modernen Kunst

Elektromotoren für Nähmaschinenbetrieb

Singer Go Nähmaschinen Akt Ges
Halle a S Leipzigerstrasse 20

Zahlreiche Anerkennungsschreiben zu Diensten

Karl 4 Kappler Nachf v Louis Lehbrfeld Pforzheim T 18
Pforzheimer Gold waren und Vhrenhbhnaus

Für die strenge Reellität meines Hauses bürgt dessen Weltruf sowie die allen Kreisen angehörige treue
Kundsehaft Reichhaltiger Katalog in Uhren Regulateuren Goldwaren Uhrketten ete in jeder Art
und Preislage gratis und franko

Friedmann Weinstock
Leipzigerstrasse 12

An u Verkauf von Wertpapieren
FinmIös ung von Couponms

Annahme von SpareinIagenm
VWVermietung von Stahlkammerfächern

nen

rin gravis
Goldwaren ete noch weiter zu vergrössern habe ich wied

antsohloesen eine echt silberne Remontoir Uhr mit gesetzlichem Stempel und echtem Sohweilzerwerk Garantie
für Herren oder Damen an jedermann umsonst abzugeben
Ausführung zum ausserordentlich billigen Preise von MK 85 per Stück verkauft oder solche selbst kauft

vora us schicken Se nur 20 Pfennig für Retourporto mit der Mittellung dass
e S Sie die Waren selbst kaufen oder verkaufen oder innerhalb 14 Tagen rurücksenden werden und leh vertrane Ihnen

Lehmann Was hast du denn da für Sofort nach Eintreffen Ihres Sehreibens werde ich Ihnen die grossartig ausgeführten 9 Schmueckgegenstände zugehen

weloher 9 meiner Sehmueckgegenstäncde in groesartäger

1 eeht silberne

hweizer Werk GarantieAn Stelle der Uhr gebe ich aneh auf Wunsch eeht goldene en Ringe sowie Ketten 14kar Gold bnnen

Lehmann Die hat slehber schwer Geld ger ete als Gratisprämie Falls es Ihnen nicht wäglieh sein sollte alle 9 Gegenstände zu verkaufen so gebe leh

KaisersàäleMittwoch den II November abends 73 Uhr

Klavierabend
Anfon Förster

Programm a Chromatische Fantasie n Fuge von Bach
Sonate op 57 von Beethoven Ballade o 52 Noeturne op 15 Nr 2Maxurka op 24 Nr 4 Walzer op 64 Nr Walzer moll von Chopin
Legende Der hbl Francisens ber d Wogen gehbreitend Etude wmollPolonaise R dur von Liszt

Konzertſlägel Bechstein Vertreter H Bäüders hier
Karten zu 3 2 50 u 1 Mk axol Billetsteuer in der Hofmusikaienhandiung v Heinrich Hothan u an der Abendkasse

rei
Mittwoch den 11 November nachm 4 Uhr

Gr Bxtra Militär Konzert Streichmusik
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansf Feld Artillerie Regts Nr 75

tree 35 Pfg F SindeDe Abonnementskarten ſind 10 Stück 2 Mark inkl Billetſteuer in der
Saalſchloßbrauerei zu haben

Nur noch diese Woche
konzertiert die Jtalieniſche Geſellſchaft

im Bratwurstglöckle
Kostauranf Tum Würzhburger

am Hallmarkt Fernſprecher 2807Nur Ausſchank von Würzburger Bürgerbrän hell u dunkel Lir 20 5
Spez echt bayriſche Würſte auch außer dem HaufeSiphon Vorsand s kir k

S J Das große humorvolle urfideleW v Nänchner Kellerfestt
e 5

e W

Halle

nbg

e e
e Böhmischen Bierhalle

S Rathausſtraße 6 ſtatt8 Großes Konzert von 2 ff Kapellen

v tal ingvö t dS w der Jſentaler z 2 re e einer Blas
ſi nene Vierlieder Sehenswert Amüſant

Ergebent Gustav Helbig
Alexander TLinde s Canz Auterricht

Sport Motel Germania Saal Gr Steinſtraße 26
Zu meinen UnterrichtsKurſen werden noch Anmeldungen erbeten Einzel Unter

richt jeder Zeit Anmeldungen erbitte Graſeweg 23
Hochachtungsvoll Alexander Linde

Rostauraunt

Franz Storz
Marienſtr 3

Zu dem am Mittwoch den 11 d M
ſtattfindenden

n
Morgen Mittwoch W

e Schlachtefeſt
Karl Riohtere Hohenzollernſtraße 6

Morgen Mittwoch

Waſchgefäße n
Zander Gr Klansſtr 12

Schlachtefeſt
A Reinharädt Ackerſtr 5

Nr 265

ee h e zW dh e S z se e e
Filialen

an allen grösseren Plätzen

800 gestempelte Remontotr

e reden Mictwochn
A Köh WDachritzſtraiſe I

See Wische
friſche marinierte u geräucherte

Bratsohellfische Kolkmopse
Bismarckheringe Delikatess

heringe Füreten Kräuter
Heringe Bratheringe u S w

liefert die Seefiſch Großhandlung
C Herbset Geeſtemünde

Man verlange

fſussisoher Kndiorioh

Polygonum avieularebewährt e äatarrhen des Nues und

der Bruſt Huſten und Sei erkeit
Paket 25 u 50 9

Central Brogerie
Talamutſtraße 8 Hallmarkt

M Prompter Verſand nach auswärts

Germania Garten
Reilutrasse 133

Morgen Mittwoch den 11 November
Familienabend mit mußkaliſcher Unkerhallung

Dross elMax Stenhans bast logſoſhaus

u Leipzigerstrasse 51Rorgen Mittwoch den 11 Hovember

Grosses Schlachtefest
e von 8 Uhr an Wellfleiſch abends div Wurſt u Suppe
Wurſt auch außer dem Hauſe wozu freundlichſt einladet Mnx Stephan

Kappels Fotel
ten SehlachteFeft ne r

Restaurant zum Hexentanzplatz
Ecke Harz und Geiſtſtraße 33W ntteh Großes Schlachtefett

Otto Plnvner

ine Sohenke Tann

S
und Sup

Zu meinem am Mittwoch den II d Mts ſtattfindenden

Sehlaelsetefeſterlaubt ſich ergebenſt 35 laden

Von früh 10 Uhr ab Wellſſeiſch abends diverſe Wurſt
Heinr Rieke

Mittwoch den 18 November 1903 rormillags 11 Ahr

Ordentliche General Versammlung
der Ortskrankenkaſe für das Zimmergewerk zu Halle g

TagesOrdnung 1 Wahl des Rendanten 2 Wahl des Vorſtandes der Arbeit
geber und Arbeitnehmer 3 Wahl zweier Reviſoren zur Prieg Jahresabrechnung
4 Kafſenangelegenheit Vorſtand
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